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Pädagogische Monatshefte 

PEDAGOGICAL MONTHIX 

Zeitschrift für das deutschamerikanische Schulwesen. 

Organ des 

Nationalen Deutschamerikanischen Lehrerbundes. 

Jahrgang Tl. Hprll 1905. Bcft 4. 

Offiziell. 



Nationaler Deutschamerikanischer Lehrerbund. 



An die deutschamerikanische Lehrerschaft: 

Auf dem im Juli des Jahres 1903 in Erie, Pa., abgehaltenen Lehrer- 
tage wurde Chicago als Tagungsort der vierunddreissigsten Jahresver- 
sammlung des Nationalen Deutschamerikanischen Lehrerbundes be- 
stimmt. Das vorliegende Heft der „Pädagogischen Monatshefte" ver- 
öffentlicht die Einladung des Chicagoer Ortsauschusses an die Mitglieder 
des Lehrerbundes und alle Freunde unserer Bestrebungen, sich in den 
Tagen vom 30. Juni bis 3. Juli dieses Jahres zu ernster Arbeit und hei- 
terem Geniessen zu vereinigen. 

Wir richten an alle Berufsgenossen und Freunde die dringende Bitte, 
die Einladung anzunehmen. Jeder deutschamerikanische Lehrer sollte 
sich es zur Ehrenaufgabe machen, durch sein Kommen und freudiges Mit- 
wirken Zeugnis dafür abzulegen, dass er ein Herz hat für unsere Be- 
strebungen und Ziele. Noch hat der deutschamerikanische Lehrerbund 
seine Aufgabe nicht erfüllt. Wichtige Fragen harren noch der Lösung; 
festes Zusammenhalten und begeistertes Zusammenwirken ist noch drin- 
gend nötig, unsere Freunde zu ermutigen und unsern Feinden Achtung 
einzuflössen. Für den jungen, unerfahrenen Lehrer, der durch den. 
geistigen Verkehr mit erfahrenen Berufsgenossen nur gewinnen kann; 
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für den erfahrenen Kollegen, dem das Geben aus seinem reichen Schatz 

Freude bereitet, für alle, mögen sie an Universitäten oder Hochschulen, 

Stadt- oder Landschulen wirken, gelte die Losung : Auf nach Chicago ! 

Für den Vorstand: 

Bernard A. Abrams, Präsident. 
* * * * 

Einladung zum Vierunddreissigsten Deutschamerikanischen Lehrertag. 
Chicago, 30. Juni bis 3. Juli 1905. 

Vom 30. Juni bis 3. Juli d. J. findet in Chicago der 34ste deutsch- 
amerikanische Lehrertag statt. 

Bei der hohen Wichtigkeit der Sache der Erziehung und dem aner- 
kanntermassen höchst segensreichen Einfluss, welchen die bisherigen 
deutschamerikanischen Lehrertage durch den durch sie vermittelten. 
Ideenaustausch auf die Erziehungsmethoden in diesem Lande gehabt 
haben, ist eine zahlreiche Beteiligung der deutschen Lehrerschaft des 
Landes am diesjährigen Lehrertage sehr wünschenswert und wird hiemit 
freundlich und dringend erbeten. 

Die pädagogischen Verhandlungen werden in der Universität Chicago 
stattfinden, welche die nötigen Käumlichkeiten durch ihren Präsidenten 
Dr. Wm. R. Harper dem deutschen Lehrertage in zuvorkommendster 
Weise zur Verfügung gestellt hat, und die deutsche Bürgerschaft Chicagos 
wird sich bemühen, den Teilnehmern die Tage ihrer Anwesenheit zu 
ireundlichen und genussreichen zu gestalten. 

Im Namen des Chicagoer Bürgerausschusses: 
Emil Mannliardt, Sekretär. 

Anfragen, Anmeldungen und Zuschriften sind an den korrespon- 
dierenden Sekretär, Herrn Max Schmidhofer, 601 Newport Ave., oder 
den Sekretär Emil Mannhardt, 401 Schiller Building, Chicago, HL, zu 
richten. 

Vorläufiges Programm. 
Freitag, 30. Juni. 

Abends : Empfang der Gäste. — Nordseite Turnhalle. 
Samstag, 1. Juli. 

Vormittags : Erste Hauptverhandlung. — Universität Chicago. 
Mittagessen. — Universität Chicago. 

Nachmittags : Zweite Hauptverhandlung. — Univ. Chicago. 

Abends : Liedertafel. 
Sonntag, 2. Juli. 

Vormittags : Nach Belieben der Gäste. 

Nachmittags : Dampferfahrt auf dem See. 

Abends : Zwanglose Zusammenkunft in einem Sommergarten. 
Montag, 3. Juli. 

Vormittags : Dritte Hauptverhandlung. 

Abends 6 Uhr : Bankett. 



